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K U R Z  
N O T I E R T
Konzerte am Tag der 
Befreiung

Apenrade. Am Sonntag, 4. Mai, um 
16 Uhr tritt die Sopranistin Mari-
anne Heuer mit Thomas Bach Mad-
sen an der Orgel und Flügel in der 
Nicolaikirche von Apenrade auf. 
Am Montag, 5. Mai, 19 Uhr spielen 
die Kantorei von St. Nikolai zusam-
men mit dem Sct. Jørgens Pigekor 
dirigiert von Thomas Bach Madsen. 
Die Texte lesen Jacob Bruhn Han-
sen und Anke Krauskopf.               ez

Nordschleswigscher 
Kirchentag
Lügumkloster. Beim Norschleswig-
schen Kirchentag am Sonntag, 18. 
Mai, geht es um die drei ökumeni-
schen Weltkonferenzen auf Fanø 
im August 1934 und um „mehr als 
Bonhoeffers Friedensreden“, mit 
einem Vortrag von Tim Lorentzen 
von der CAU Kiel um 14 Uhr. Wer 
möchte, kann ab 10.30 Uhr eine Pil-
gerwanderung von der Kirche in 
Lügumkloster unternehmen. Los 
geht es um 12.15 mit einem Gottes-
dienst in der Klosterkirche. Zum 
Kaffee davor bitte anmelden unter 
Telefon 74644034.              ez

Pfingstmontag am 
Strand
Apenrade. Auch in diesem Jahr lädt 
die Kirchengemeinde Apenrade zu 
einem dänisch-deutschen Pfingst-
gottesdienst am Südstrand in 
Apenrade ein, wie immer mit allen 
Pastores. Musikalisch wird dieser 
am 9. Juni um 11 Uhr von den Gos-
pel Oaks begleitet.                           ez

Am Sonntag, 4. Mai, werden Kerzen 
in dänischen Fenstern leuchten. Es 
wird Lichterfest gefeiert und Be-
freiung von der Naziherrschaft vor 
80 Jahren.

VON BETTINA SENDER

Hadersleben. Wer freut sich nicht 
über en Licht im Dunkeln, ein Licht, 
das heimwärts zieht, Wärme und 
Gemeinschaft verspricht. Nicht 
ohne Grund sind unsere kirchli-
chen Feste mit dem Symbol des 
Lichtes verbunden. Da gibt es den 
Adventkranz, der mit seinem zu-
nehmenden Licht das Nahen Got-
tes in der Welt verkündet. Da ist 
der Tannenbaum und alle mögli-
chen Sterne und Licher, die dem 
Dunkel wehren wollen. Da ist das 
Osterlicht, oft in die noch dunkle 
Kirche zu den Glaubenden und Hof-
fenden getragen, die darauf war-
ten, dass der Ruf neu erklingt: es ist 
nicht alles dunkel – Christus ist das 
Licht! So haben wir es gerade wie-
der gefeiert. Und das Osterlicht 
nimmt seinen Weg in die Kirchen, 
in die Taufkerzen, in unser Leben.

Lichterfest, das ist in Dänemark 
nochmal anders – ein Licht der Be-
freiung – „Befrielsen“. Nach Jahren 
des Krieges, in denen die Fenster 
verdunkelt werden mussten, um 
den angreifenden Truppen kein 
Ziel zu bieten, wird es hell. 

Die Dänen haben am 4. Mai 
1945, dem Befreiungstag, Lichter 
in die Fenster gestellt, als Zeichen 
dafür, dass die Besatzung und der 
Krieg ein Ende haben.  

Gemeinsamer 
Gottesdienst für Frieden 

Frieden – Freiheit – Versöhnung. 
So leuchtete die Botschaft an den 
Wänden der Kaserne in Hadersle-
ben im letzten Jahr auf. Ein gutes 
Programm. Eine Hoffnung, die 
auch auf der Basis unseres Glau-
bens steht – und gefeiert wird, 
denn bevor es zum Lichterfest an 
die Kaserne geht, feiern wir ge-
meinsam Gottesdienst – Deutsche 
und Dänen sind dazu eingeladen 
und gestalten ihn mit. Was für ein 
Geschenk. 

Ich wünsche mir, dass an vielen 
Orten dieser Welt bald Kerzen in 
den Fenstern leuchten könnten als 
Zeichen des Friedens und der Hoff-
nung – dass nicht Gewalt und Krieg 
das Leben der Menschen bestim-
men, sondern neue Hoffnung blüht 
und Freiheit sich einnistet in den 
Herzen und Köpfen der Menschen.

 O Am Wochenende vom 4. Mai gibt 
es überall in Dänemark auch Frie-
densgottesdienste, so am Sonntag, 
5. Mai, in der Christkirche von Ton-

dern um 19 Uhr einen deutsch-dä-
nischen mit Dorothea Lindow, Trine 
Hauge Nielsen und Sarah Jane 
Høgh Redmond, und bereits um 
10.30 Uhr einen mit Simon Jylov 

und Matthias Alpen in der Kirche 
von Lügumkloster.

Bettina Sender ist Stadtpastorin in 
Hadersleben.

Ein Licht der 
Befreiung

Auch an anderen Orten der Welt sollten bald 
Kerzen in den Fenstern stehen

In Fenstern in Dänemark stehen am 4. Mai leuchtende Kerzen.
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Apenrade
Gottesdienste:
Sonntag, 4. Mai, 14 Uhr, Nicolaikir-
che, Anke Krauskopf, mit Kirchen-
kaffee.
Sonntag, 11. Mai, 9.30 Uhr und 11 
Uhr, Nicolaikirche, Anke Krauskopf, 
mit Konfirmation.
Sonntag, 18. Mai, kein Deutscher 
Gottesdienst in Apenrade.
Sonntag, 25. Mai, 11 Uhr, Nicolai-
kirche, Anke Krauskopf, mit Abend-
mahl.
Sonntag, 1. Juni, 14 Uhr, Nicolai-
kirche, Jonathan von der Hardt, mit 
Kirchenkaffee.
Sonntag, 8. Juni, 14 Uhr, Høje 
Kolstrup, Anke Krauskopf.

Schulseelsorge:
In der Regel mittwochs 8 Uhr bis 
9.50 Uhr im Beratungsraum, Deut-
sches Gymnasium für Nordschles-
wig oder nach Absprache.
10 Uhr bis 11.35 Uhr auf der „In-
sel“, Deutsche Privatschule Apen-
rade oder nach Absprache.

Hadersleben
Gottesdienste:
Sonntag, 04. Mai, 10 Uhr, Dom, mit 
Konfirmation.
Sonntag, 11. Mai, 10 Uhr, Herzog 
Hans Kirche.
Sonntag, 25. Mai, 14 Uhr, Alt Ha-
dersleben.
Sonntag, 1. Juni, 10 Uhr, Herzog 
Hans Kirche.
Sonntag, 8. Juni, 10 Uhr, Herzog 

Hans Kirche.

Sonderburg
Gottesdienste:
Sonntag, 4. Mai, 16 Uhr, Marienkir-
che, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 11. Mai, 10 Uhr, Marien-
kirche, Pastor Wattenberg, Konfir-
mation.
Sonntag, 18. Mai, 16 Uhr, Marien-
kirche, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 25. Mai, 16 Uhr, Marien-
kirche, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 1. Juni, 16 Uhr, Marien-
kirche, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 8. Juni, 16 Uhr, Christi-
anskirche, Pastor Wattenberg.

Tondern
Gottesdienste: 
Sonntag, 11. Mai, 10 Uhr, Uberg 
Kirche, Dorothea Lindow.
Sonntag, 18. Mai, 10 Uhr, Christkir-
che Tondern mit Abendmahl und 
Kirchencafé, Dorothea Lindow.
Sonntag, 25. Mai, 8.30 Uhr, Christ-
kirche Tondern, Dorothea Lindow.
Sonntag, 1. Juni, 16.30 Uhr, Christ-
kirche Tondern, Dorothea Lindow.

Buhrkall
Gottesdienste:
Sonntag, 4. Mai, 10.30 Uhr, 
Hostrup.
Sonntag, 4. Mai, 14 Uhr, Rapstedt.
Dienstag, 13. Mai, 14.30 Uhr, Engg-
aarden.
Sonntag, 1. Juni, 10.30 Uhr, 
Hostrup.

Sonntag, 1. Juni, 14 Uhr, Rapstedt
Pfingstmontag, 9. Juni, 10.30 Uhr, 
Buhrkall, deutsch-dänisch.

Veranstaltungen:
Dienstag, 13. Mai, 9.30 Uhr, Ge-
meindehaus, Frühstück für Senio-
ren.

Gravenstein
Gottesdienste:
Sonntag, 11. Mai, 16 Uhr, Atzbüll.
Sonntag, 25. Mai, 16 Uhr, Ekensund
Donnerstag, 29. Mai, 11 Uhr, Alnor 
Strand, Deutsch-Dänischer Open-
Air Gottesdienst zu Himmelfahrt.
Pfingstmontag, 9. Juni, 14 Uhr, 
Padborg Friluftsscene, Deutsch-
Dänischer Open-Air Gottesdienst.

Veranstaltungen:
Dienstag, 6. Mai, 15 Uhr, Gemütli-
cher Nachmittag mit Kaffeetrinken 
und Klönen, Stricken und Skat. So-
zialdienst und Pfarrbezirk laden 
herzlich ein.
Mittwoch, 14. Mai, 16.30 Uhr, Aus-
flug mit dem deutsch-dänischen 
Freundschaftsverein. Wanderung 
von Kirche zu Kirche. Wir besichti-
gen die Kirchen in Vester Sottrup 
und Stenderup. Es gibt ein Picknick 
im Grünen. Wer mit dem Auto da-
bei sein möchte, ist willkommen. 
Anmeldung bei Dieter Jessen unter 
Telefon 29420759.
Dienstag, 3. Juni, 15 Uhr, Gemütli-
cher Nachmittag. Sozialdienst und 
Pfarrbezirk laden ein.

Hoyer-Lügumkloster
Gottesdienste:
Samstag 3. Mai, 10 Uhr, Lügum-
kloster, Konfirmation, Matthias Al-
pen.
Sonntag 4. Mai, 10.30 Uhr, Hoyer, 
Dorothea Lindow.
Sonntag 18. Mai, 12.15 Uhr, Lü-
gumkloster, Nordschleswigscher 
Kirchentag.
Sonntag 1. Juni, 10.30 Uhr, Hoyer, 
Matthias Alpen.
Sonntag 1. Juni, 14 Uhr, Lügum-
kloster, Matthias Alpen.
Sonntag 8. Juni, 8.45 Uhr, Kirche 
Lügumkloster, Matthias Alpen.
Sonntag, 8. Juni, 10.30 Uhr, Boots-
haus Ruderverein, Matthias Alpen.
Pfingstmontag, 9. Juni, 10.30 Uhr, 
Kirche Norderlügum, deutsch-dä-
nisch zu Pfingsten mit Brink Wes-
tergaard/ Alpen.

Süderwilstrup
Gottesdienste:
Sonntag, 4. Mai, 14 Uhr, Ries.

Sonntag, 11. Mai, 11 Uhr, Loit.
Sonntag, 11. Mai, 13 Uhr, Wilstrup.
Sonntag, 25. Mai, 13 Uhr, Oxenwatt.
Sonntag, 1. Juni, 11 Uhr, Ries

Veranstaltungen:
Mittwoch, 14. Mai, 14.30 Uhr, Loit, 
Gemeindenachmittag.
Dienstag, 27. Mai, 19 Uhr, Haus-
kreisabend Pastorat Kelstrup mit 
Sommerabschluss.
Pfingstmontag, 9. Juni, 15 Uhr, 
Pfingstausflug mit Freiluftandacht 
nach Kalvö.

Tingleff
Gottesdienste:
Sonntag, 11. Mai, 10.30 Uhr, 
Tingleff.
Sonntag, 18. Mai, keine in Uk und 
Klipleff.
Sonntag, 8. Juni, 14 Uhr, deutsch-
dänischer Pfingstgottesdienst auf 
der Kirchwiese, anschließend Ku-
chenbuffet im Zelt.

Diese Seite wurde inhaltlich gestaltet von den deutschsprachlichen Gemeinden 
in Nordschleswig. Die deutsche Minderheit in Nordschleswig wird von neun 
deutschsprachigen Pfarrstellen seelsorgerlich betreut. Die vier Stadtpfarrstellen 
in den Städten Tondern, Apenrade, Sonderburg und Hadersleben gehören zur 
dänischen Folkekirke. Die Nordschleswigsche Gemeinde hat sich 1923 gegrün-
det, um die geistliche Versorgung der deutschen Minderheit in den ländlichen 
Regionen von Nordschleswig sicherzustellen. Die geistliche Aufsicht wird vom 
Evangelisch-Lutherischen Bischof in Schleswig wahrgenommen.

Kontakt: Jonathan von der Hardt, Tel. +45 74 58 23 13  
E-Mail: wilstrup@kirche.dk, www.kirche.dk


